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MEDIENINFORMATION 

 
 
 
Versmold, 27. April 2010 
 
 
 
REINERT OPEN vom 8. bis 15. August 2010 
 
Internationale Westfälische Tennis-Meisterschaften der 
Damen um den Reinert-Cup im Tennispark Versmold 
 
Herren-Einzel-Turnier um den Reinert-Pokal 
 
Die Spannung steigt bei den Organisatoren der REINERT 
OPEN, denn bei den Internationalen Westfälischen 
Meisterschaften der Damen um den Reinert-Cup im Tennispark 
Versmold geht es erstmalig um ein Preisgeld in Höhe von 
25.000 US-Dollar. „Wir freuen uns über die Entwicklung, die die 
REINERT OPEN in den letzten zwei Jahren genommen haben“, 
so Hauptsponsor Hans-Ewald Reinert, „und mit der Erhöhung 
von 10.000 US-Dollar auf 25.000 US-Dollar Preisgeld können 
wir den Zuschauern noch besseres und attraktiveres Tennis 
bieten. Was auch unser Ziel ist.“ 
 
Äußerst zufrieden mit der Entwicklung der Internationalen 
Westfälischen Tennis-Meisterschaften der Damen ist auch 
Robert Hampe, Präsident des Westfälischen Tennis-Verbandes 
(WTV), der sich mit diesem Turnier national bestens aufgestellt 
sieht: „Wir sind froh, dass wir mit den Internationalen 
Westfälischen Meisterschaften der Damen in Versmold eine 
sportliche Heimat gefunden haben. Die Erhöhung auf 25.000 
US-Dollar ist ein großer Ansporn, auch für unseren eigenen 
Nachwuchs. Sie können sich quasi vor der eigenen Haustür 
international beweisen, was ihrer eigenen sportlichen 
Entwicklung dienlich sein wird.“ 
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Für die Spielerinnen geht es aber nicht nur um mehr Preisgeld, 
sie können auch deutlich mehr Weltranglistenpunkte gewinnen. 
So erhält die neue Internationale Westfälische Meisterin neben 
2.940 US-Dollar auch 50 Punkte für die WTA-Weltrangliste. 
Dementsprechend rechnen die beiden Turnierdirektoren Marc 
Kuchenbecker und Jan Miska mit deutlich hochwertigerem 
Tennissport als noch in den beiden Vorjahren. „Allein die 
diesjährige Qualifikation dürfte bereits den Qualitätsstandard 
der vergangenen Hauptfelder erreichen“, ist Marc 
Kuchenbecker überzeugt. So dürfen sich die Tennisfans von 
Beginn an auf hochklassige Matches freuen. 
 
Diese Vorfreude teilen die Organisatoren, die mit Hochdruck an 
der dritten Auflage der REINERT OPEN arbeiten. Neben dem 
Damen-Weltranglistenturnier wird es auch wieder ein Herren-
Einzel-Turnier um den Reinert-Pokal geben. „Wir sind uns 
sicher, dass in der Herren-Konkurrenz in diesem Jahr deutlich 
mehr Aktive aufschlagen werden. So wird im Tennispark 
Versmold ein wenig Grand Slam-Atmosphäre aufkommen“, 
erklärt Jan Miska. Bei dem Herren-Einzel-Turnier geht es um 
ein Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro. 
 
 
Ehemalige Teilnehmerinnen der Internationalen 
Westfälischen Tennis-Meisterschaften der Damen gut auf 
der Weltrangliste platziert 
 
Dass das Damen-Weltranglistenturnier tatsächlich ein 
Sprungbrett für die internationale Karriere sein kann, haben 
einige Spielerinnen inzwischen bewiesen. So finden sich auf 
der Weltrangliste vom 5. April 2010 gleich zehn Spielerinnen 
unter den besten 200 der Welt, die bei den Internationalen 
Westfälischen Meisterschaften noch klein angefangen haben: 
WTA 27. Sabine Lisicki (LTTC Rot-Weiß Berlin) 
WTA 38. Carla Suarez Navarro (Spanien) 
WTA 45. Andrea Petkovic (TC Benrath) 
WTA 71. Julia Görges (Rot-Weiß Wahlstedt) 
WTA 82. Tatjana Malek (TEC Waldau Stuttgart) 
WTA 85. Sandra Zahlavova (Tschechien) 
WTA 87. Kristina Barrois (TEC Waldau Stuttgart) 
WTA 160. Romina Oprandi (Italien) 
WTA 179. Mandy Minella (Luxemburg) 
WTA 189. Eva Hrdinova (Tschechien) 
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Internationale Westfälische Tennis-Meisterschaften der 
Damen um den Reinert-Cup haben hohen Stellenwert für 
den nationalen und westfälischen Tennissport 
 
Der Stellenwert der Internationalen Westfälischen 
Meisterschaften der Damen ist nicht nur für den westfälischen, 
sondern auch für den gesamten deutschen Tennissport groß. 
Lediglich 16 internationale Damen-Tennisturniere werden in 
2010 in Deutschland ausgetragen. Allen voran das Weltklasse-
Turnier in Stuttgart. Darüber hinaus sind zwei Events mit jeweils 
50.000 US-Dollar dotiert. Bei weiteren sechs Veranstaltungen, 
zu denen auch das Versmolder Turnier zählt, geht es um jeweils 
25.000 US-Dollar. Die anderen sieben Turniere sind mit jeweils 
10.000 US-Dollar dotiert. 
 

Internationale Damen-Tennisturniere 
in Deutschland 2010 (insgesamt 16) 

1. Stuttgart (700.000 US-Dollar) 

2. Biberach (50.000 US-Dollar) 
Ismaning (50.000 US-Dollar) 

4. Versmold (25.000 US-Dollar) 
Aschaffenburg (25.000 US-Dollar) 
Stuttgart-Vaihingen (25.000 US-Dollar) 
Darmstadt (25.000 US-Dollar) 
Bad Saulgau (25.000 US-Dollar) 
Hechingen (25.000 US-Dollar) 

10. Kaarst (10.000 US-Dollar) 
Buchen (10.000 US-Dollar) 
Wiesbaden (10.000 US-Dollar) 
Köln (10.000 US-Dollar) 
Horb (10.000 US-Dollar) 
Wahlstedt (10.000 US-Dollar) 
Braunschweig (10.000 US-Dollar) 
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Die Wettbewerbe 
Damen-Einzel, Preisgeld: 20.282 US-Dollar, 48er Feld 
Qualifikation, 32er Hauptfeld. 
 
Preisgeld und Weltranglistenpunkte 
Sieg    US-Dollar 2.940,-  50 Punkte 
Finale    US-Dollar 1.666,-  34 Punkte 
Halbfinale   US-Dollar 1.078,-  24 Punkte 
Viertelfinale   US-Dollar    686,-  14 Punkte 
Achtelfinale   US-Dollar    490,-  8 Punkte 
1. Runde   US-Dollar    294,-  1 Punkt 
Qualifikationssieg  US-Dollar        0,-  1 Punkt 
Finale Qualifikation  US-Dollar    133,-  0 Punkte 
Halbfinale Qualifikation US-Dollar      68,-  0 Punkte 
 
 
Damen-Doppel, Preisgeld: 4.214 US-Dollar, 16er Hauptfeld. 
 
Preisgeld (pro Team) und Weltranglistenpunkte (pro Person) 
Sieg    US-Dollar 1.176,-  50 Punkte 
Finale    US-Dollar    686,-  34 Punkte 
Halbfinale   US-Dollar    392,-  24 Punkte 
Viertelfinale   US-Dollar    196,-  14 Punkte 
1. Runde   US-Dollar      98,-  1 Punkt 
 
 
Herren, Preisgeld: 3.000 Euro, 64er Feld Qualifikation, 32er 
Hauptfeld. 
 
Preisgeld 
Sieg    Euro 1.000,- 
Finale    Euro    600,- 
Halbfinale   Euro    300,- 
Viertelfinale   Euro    200,- 
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Turnierablauf 
 
Samstag, 7. August 2010 

16 bis 18 Uhr: Sign-In Damen-Einzel-Qualifikation 
18 Uhr:  Auslosung Damen-Einzel-Qualifikation 
   Auslosung Herren-Einzel-Qualifikation 

 
Sonntag, 8. August 2010 

ab 11 Uhr:  Damen-Einzel-Qualifikation 
 
Montag, 9. August 2010 

12 Uhr:  Sign-In Damen-Doppel-Hauptfeld 
   Auslosung Damen-Doppel-Hauptfeld 
ab 12 Uhr:  Damen-Einzel-Qualifikation 
17 Uhr:  Auslosung Damen-Einzel-Hauptfeld 

 
Dienstag, 10. August 2010 

ab 11 Uhr:  1. Runde Damen-Einzel 
   1. Runde Damen-Doppel 
   Herren-Einzel-Qualifikation 
18 Uhr:  Auslosung Herren-Einzel-Hauptfeld 

 
Mittwoch, 11. August 2010 

ab 11 Uhr:  1. Runde Damen-Einzel 
   1. Runde Damen-Doppel 
   Herren-Einzel-Qualifikation 

 
Donnerstag, 12. August 2010 

ab 11 Uhr:  Achtelfinale Damen-Einzel 
   Viertelfinale Damen-Doppel 
   1. Runde Herren-Einzel 
   Achtelfinale Herren-Einzel 

 
Freitag, 13. August 2010 

ab 11 Uhr:  Viertelfinale Damen-Einzel 
   Halbfinale Damen-Doppel 
   1. Runde Herren-Einzel 
   Achtelfinale Herren-Einzel 
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Samstag, 14. August 2010 
ab 11 Uhr:  Halbfinale Damen-Einzel 
   Finale Damen-Doppel 
   Viertelfinale Herren-Einzel 
   Halbfinale Herren-Einzel 

 
Sonntag, 15. August 2010 

ab 11 Uhr:  Finale Damen-Einzel 
   Finale Herren-Einzel 

 
 
 
Eintrittspreise 
 
Qualifikation 
Sonntag und Montag: Eintritt frei 
 
Dienstag bis Freitag: 3 Euro 
 
Samstag: 5 Euro 
 
Sonntag 6 Euro 
 
Dauerkarte: 10 Euro 
 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben während des 
gesamten Turniers freien Eintritt. 
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Die Siegerinnen 
 
2002 – Tennispark Bielefeld – 10.000 US-Dollar 
Antonela Voina (Blau-Weiß Saarlouis) 
Lisa Fritz/Lydia Steinbach (Grün-Weiß Frankenthal/Blau-Weiß 
Dresden-Blasewitz) 
 
2003 – Tennispark Bielefeld – 10.000 US-Dollar 
Christina Fitz (TV Schwäbisch Gmünd) 
Eva Hrdinova/Claudia Kardys (Tschechien/Blau-Weiss Halle) 
 
2004 – Tennispark Bielefeld – 10.000 US-Dollar 
Kristina Barrois (Schwarz-Weiß Bous) 
Carmen Klaschka/Sabine Klaschka (TC Augsburg 
Siebentisch/MTTC Iphitos München) 
 
2005 – Bielefelder TTC – 10.000 US-Dollar 
Sandra Zahlavova (Tschechien) 
Kristina Barrois/Korina Perkovic (Schwarz-Weiß 
Bous/Offenbacher TC) 
 
2006 – Bielefelder TTC – 10.000 US-Dollar 
Julia Görges (Rot-Weiß Wahlstedt) 
Carmen Klaschka/Justine Ozga (TC Augsburg Siebentisch/THC 
im VfL Bochum) 
 
2007 – Bielefelder TTC – 10.000 US-Dollar 
Katarzyna Piter (Polen) 
Dianne Hollands/Kady Pooler (Neuseeland/USA) 
 
2008 – Tennispark Versmold – 10.000 US-Dollar 
Evelyn Mayr (Italien) 
Samantha Schoeffel/Bibiane Schoofs (Frankreich/Niederlande) 
 
2009 – Tennispark Versmold – 10.000 US-Dollar 
Sarah Gronert (Ruderclub Hamm) 
Elisa Peth/Scarlett Werner 
(Rot-Weiß Wahlstedt/TC Grunewald Berlin) 
 


